
Notbund  für  den  evangelischen Religionsunterricht e.V. und 
Verband der Berliner Religionslehrerinnen und Religionslehrer e.V. 

 
 

Effizienz durch Vielfalt und Differenzierung 
 

 

Notbund e.V. VBRR e.V. 

 „Notbund“ zur Erhaltung des 

evangelischen Religionsunterrichts 
in der EKBO-hier insbesondere im 

Sprengel Berlin- gegründet 

 Solidarische Plattform und „Schutzraum“ 

für alle interessierten 

Religionslehrerinnen und 

Religionslehrer in Berlin, aber auch 

durchaus in Brandenburg – 

überkonfessionell und interreligiös 

 Mitgliederstruktur: Offen für alle 

Unterstützer/innen des evangelischen 

Religionsunterrichts in Berlin 

 Mitgliederstruktur: Offen nur für 

Religionslehrer/innen und/oder Personen, 

die Religionsunterricht erteilen (dürfen) 

 Finanzielle Unterstützung des RU  Interessenvertretung und „Sprachrohr“ 

für die Sichtweisen von 

Religionslehrerinnen und 

Religionslehrern gegenüber Kommunen, 

Verwaltungen, Kirchen, 

weltanschl.Verbänden 

 Finanzierung von RU-Projekten  Plattform für interreligiöse Begegnung, 

Zusammenarbeit und gemeinsamen 

Projekten (Workshops u.a.) 

 Unterstützung des evangelischen 

Religionsunterrichts und dabei enge 

Kooperation mit Abt.5 Konsistorium 

und den ARU in Berlin 

 Kooperation mit bereits vorhandenen 

Interessenvertretungen, Verbänden, 

Gewerkschaften, Berufs- und 

Dienstvertretungen, den Kirchen, der 

jüd.Gemeinde, bestimmten islm.Gruppen, 

um   g e m e i n s a m  den Status des RU, 

der RU-Lehrkräfte zu verbessern und 

Zukunftsperspektiven zu entwickeln und zu 

sichern 

 Öffentlichkeitsarbeit zur 

Unterstützung des RU in Berlin – 

insbesondere durch „NB-aktuell“ 

 Öffentlichkeitsarbeit zur Unterstützung 

und Stärkung der Religionslehrkräfte in 

ihrer beruflichen Arbeit und des RU 

insgesamt  - insbesondere durch die 

Internetpräsenz und Mailverteiler 

 

Gemeinsam stark durch enge Kooperation: 
 

 ProReli-Kampagne (erledigt) 

 Auseinandersetzung Christen Pro Ethik 

 Innerkirchliche, schul- und gesellschaftspolitische Perspektiven für den RU in Berlin 

 Verbesserung des RU – qualitativ und materiell 

 Koop-Formen mit dem staatl. Pflichtfach Ethik 

 Gemeinsame Öffentlichkeitsarbeit (Info-Broschüre, Pressemitteilungen, u.v.m.) 

 Mitgliederwerbung 

 Parallel-Mitgliedschaften fördern und begünstigen 

 Durchführung RU-Tage, gemeinsam mit GMAV und GKD sowie anderen interessierten 

Verbänden 

 

 


